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Jahreshauptversammlung
beim Heurigen Ceidl, Vöslauer Straße 15, 2500 Baden

Donnerstag, 28. November 2019
Eintreff en – ab 18.30 Uhr

Programm – ab 19.00 Uhr
+ Kurzberichte von Obfrau, Gruppenleitung und Kassier

+ Anfragen und Diskussion

+ Bericht der Rechnungsprüfung

+ Entlastung des Vorstandes

+ Anträge & All�älliges

+ Vorschau auf das Pfadfi nderjahr 2019/2020

Formelle Anträge müssen bis 24. November bei Obfrau 
Veronika Schiller oder per Post im Heim einlangen. 

Bei den in der Jahreshauptversammlung durchge�ührten 
Abstimmungen sind alle ordentlichen Mitglieder stimmberechtigt. 
Ab dem 16. Lebensjahr dürfen sie ihr Stimmrecht selbst ausüben, 
bei jüngeren Mitgliedern können die Eltern davon Gebrauch machen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Der Vorstand der Pfadfi ndergruppe Baden

Einladung
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Liebe Kinder und Jugendliche!
Liebe Eltern und Freunde!
Liebe Gilde und lieber Gruppenrat!
 
Im Namen der Gruppenleitung möch-
ten wir Euch alle im neuen Pfadfinder-
jahr begrüßen, welches wir gemein-
sam am 14.9.2019 sehr gelungen 

eröffnet haben. Das 
erste Jahr unserer 
3jährigen Gruppen-
leitungstätigkeit hat 
einige positive Verän-
derungen gebracht, 
die es uns und dem 
Gruppenrat ermög-
lichen, uns wieder 
voll und ganz der  
pädagogischen Arbeit 
mit den Kindern zu 
widmen. Im Mittel-
punkt der Verände-

rungen steht das Arbeitsmotto „Lasst 
uns unser Heim wieder l(i)ebenswert 
machen“. In diesem Zusammenhang 
möchte wir die Eltern bitten den Lei-
terinnen und Leitern ihrer Kinder die 
Möglichkeit zu geben das Arbeits-
motto am Ende jeder Heimstunde 
gemäß den Worten unseres Gründers 
Baden-Powell „Lasse die Welt besser 
zurück als du sie vorgefunden hast“ 
umzusetzen. 

Es würde uns freuen viele von euch 
bei der Jahreshauptversammlung und 
Veranstaltungen von Gruppe und Gil-
de persönlich begrüßen zu dürfen, 
und hoffen auf eine gute Zusammen-
arbeit bei anstehenden Projekten.
 
Mit einem herzlichen Gut Pfad
Micha und Alex

Willkommen im neuen Pfadijahr
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Bevor das neue Pfadijahr 
startet treffen sich alle 
Leiterinnen und Leiter 
um Grundlegendes für 
das bevorstehende Jahr 
gemeinsam zu planen.

Die Pfadfindergruppe Baden bindet auch heuer wieder Adventkränze.
 
Bestellscheine liegen im Heim auf und sind auf unserer Website www.ontrail.at zu 
finden und sind ausgefüllt bis zum 17.11.2019 per Mail an adventkranz@ontrail.at 
zu schicken oder im Postkasten des Pfadfinderheims abzugeben.
 
Solltest du noch einen Strohkranz im Keller haben, für den du keine Verwendung 
hast, würden wir uns sehr feuen, wenn du ihn uns vorbeibringen würdest.

Wir gestalten deinen
persönlichen Adventkranz!



Die Einzahlungsfrist für das Pfadfinderjahr 2019/20 
endet am 31. Oktober!

Beitragshöhe: Erstes Kind Euro 80,–
Jedes weitere Kind einer Familie Euro 60,–

Kontonummer: IBAN: AT112020500000007450, BIC: SPBDAT21

Ihr Kind kann oder will nicht mehr bei den Pfadfindern sein?
Bitte beachten Sie, dass eine Abmeldung schriftlich (auch per E-Mail) beim 
zuständigen Pfadfinderleiter/ der zuständigen Pfadfinderleiterin und beim Vor-
stand vorstand@ontrail.at zu erfolgen hat. Erfolgt keine oder eine Abmeldung 
nach dem 31. Oktober ist der Mitgliedsbeitrag für das aktuelle Pfadfinderjahr 

zu leisten. 

Erinnerung Mitgliedsbeiträge
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„Wenn der Weg das Ziel ist, dann soll-
te man in der Wahl der Richtung sehr 
sorgfältig sein …“ 

(Günther Paal alias Gunkl - Kabarettist)

Am 03.08.2019 haben Verena und 
Lisa eine neuen Pfad in ihrem Leben 
eingeschlagen und sich im Burgenland 
das Ja-Wort gegeben.

Die beiden haben sich bei den Pfadfin-
derInnen kennen und lieben gelernt 
und sind über die Gruppe Baden hin
aus, durch ihr Engagement und ihre 
Motivation bekannt.

Wir gratulieren euch zur Hochzeit und 
wünschen euch, dass euer zukünftiger 
gemeinsamer Weg euch zu wunder-
schönen Abenteuern leitet, begleitet 
durch Sonne und hoffentlich ohne 
Regen – aber wie es so schön heißt, 
es gibt kein schlechtes Wetter, wenn 

man die passende Ausrüstung dabei 
hat! In eurem Rucksack ist ein dicker 
Pulli Kommunikation, eine Wasser-
flasche Verständnis und eine Regen-
jacke der Marke Liebe, welche euch 
auch in regnerischen Zeiten Schutz 
bieten werden.

Alles Gute!

Verena und Lisa haben JA gesagt

Haben Sie die Mitgliedsbeiträge für Ihr Kind / 

Ihre Kinder schon eingezahlt?
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Scout Shop: Pfadfinderausrüstung
Scout Shop online
Uniform und Ausrüstungsgegenstände können unter
www.pfadfinder.at/scoutshop direkt online bestellt werden
und werden Ihnen bequem nach Hause geschickt. 
(Größentabellen und alle notwendigen Informationen finden Sie auf dem 
oben angeführten Link)

„Badener Scout Shop“
Im Pfadfinderheim sind die folgenden Artikel im „hauseigenen“
Scout Shop gegen Barzahlung erhältlich:

Gruppenhalstuch „Baden”	 10,00 EUR

Halstuchknoten aus rundem Lederband	 5,00 EUR

WiWö Kappe	 10,00 EUR

WiWö Baseball-Kappe	 9,00 EUR

WiWö Heft: „Schritt für Schritt“	 3,00 EUR

WiWö Heft: „Mein Weg zum 1. Stern“	 3,00 EUR

WiWö Heft: „Mein Weg zum 2. Stern“	 3,00 EUR

Bereitschaftstasche mit Pfadfinderlogo	 19,50 EUR

Starterpackage (Bereitschaftstasche, 

Uniform-Abzeichen, ...) für Späher & Guides	 21,50 EUR

Spezialabzeichenheft für Wichtel & Wölflinge	 4,00 EUR

Handbuch „Joker” für Späher & Guides	 9,00 EUR

„Schritt für Schritt” für Späher & Guides	 3,00 EUR

Österreich Halstuch	 9,20 EUR

WiWö T-Shirt, blau mit Logo	 16,00 EUR

Uniformabzeichen	 1,90 EUR

NÖ-Abzeichen	 2,90 EUR

Bei dringenden Anfragen kontaktieren Sie bitte die 
Scout-Shop Betreuerin Heike Schimunek unter der 
Tel.-Nummer 0676 / 599 54 29 oder der 
E-Mail Adresse: scoutshop@ontrail.at

Artikel aus unserem Scoutshop erhalten Sie 
jeweils vor und nach der Heimstunde bei den 
LeiterInnen Ihres Kindes und sind unmittelbar 
zu bezahlen.

Scout Shop Öffnungszeiten



FRIEDENSLICHT
aus Bethlehem

www.ontrail.at

Dienstag, 24. Dezember 2019
von 9.00 bis 14.00 Uhr

bei der Weihnachtskrippe auf dem Hauptplatz in Baden
Wir verteilen das Friedenslicht natürlich kostenlos, erhalten aber immer wieder 
freiwillige Spenden, die dann der Aktion „Licht ins Dunkel“ zugute kommen.
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Heuer haben wir erstmals ein 
„Pfadineujahr“ erlebt. Viele Jahre 
lang war es üblich eine Abschluss-
aktion vor den Sommerferien und 
eine Eröffnungsaktion im Septem-
ber zu veranstalten. 

Das war zwar immer super, aber ir-
gendwie nicht ganz stimmig. Ein biss-
chen wie Silvester und Weihnachten 
zu vertauschen. Zwischen Abschied 
und Anfang der eigentliche Höhe-
punkt – das Sommerlager. 

Nun haben wir uns also entschieden, 
die Abschlussaktion wegzulassen 
und das alte Jahr mit dem Lager zu 
beenden und mit der „ersten letzten 
Heimstunde“ im September ausklin-
gen zu lassen. 

Das neue Jahr – diesmal ein ganz be-
sonderes Jahr – haben wir nun also 
mit dem ersten PFADINEUJAHR ein-
geläutet und gefeiert. 

Das Entenrennen, letztes Jahr ein vol-
ler Erfolg, das wollten wir unbedingt 
wieder. Und auch dieses Mal hat es so 
richtig viel Spaß gemacht. 

Für die aktiven Pfadis unserer Grup-
pe ging´s sogar schon vor dem Start 
los. Trupps, Meuten und Gilde trafen 
einander zwischen Heim und Oran-
gerie, um gemeinsam mit den neu 
eingestiegenen oder überstellten 
PfadfinderInnen eine ganz eigene  
Trupp-Ente zu gestalten und die 
„Neuen“ ein wenig kennen zu ler-
nen. Inzwischen trafen unzählige 
Pfadfinderfreunde und nicht mehr 
aktive Pfadis im Doblhoffpark ein 
und meldeten ihre Enten zum Ren-
nen an. Und dann war´s soweit: Start 
der Enten.  Die gut vorbereiteten und 
wahrscheinlich seit letztem Jahr in der 
Wanne regelmäßig trainierten Enten 
gaben ihr Bestes und schwammen, 
voll Begeisterung angefeuert, um den 
Sieg. Ein tolles Spektakel. Während 
die Rennleitung sich an die Auswer-
tung machte, übersiedelte die Festge-
sellschaft in den Heimgarten.

ALLES NEU macht der September!
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In Zusammenarbeit mit:
www.saltlakedippers.at 
www.jugendarbeit.at



Nun wurde es richtig feierlich. Erst 
die Siegerehrung mit so vielen un-
glaublich tollen Preisen. An dieser 
Stellen nochmals vielen DANK an 
die Badener Geschäftsleute, die uns 
wieder sehr großzügig mit Sachspen-
den unterstützt haben. Unser DANK 
gilt auch der Gilde, die beim Auf-
laufheurigen wieder einen riesigen 
4800 EUR-schweren Baustein für die 
Renovierung unserer Pfadfinderhütte 
erwirtschaften konnte und uns diesen 
feierlich überreicht hat.  

Zu einem tollen Festl gehören natür-
lich auch Speis und Trank. Die RaRo-
Stufe versorgte uns mit kühlen Ge-
tränken, es gab Kaffee und Kuchen 
und ein wirklich köstliches Spanferkl. 
Die „Jugendarbeit.07 Baden Stein-
feld“ war auch da und hat mit ihren 
tollen Spielen sehr begeistert – DAN-
KE.

Und nachdem es nicht genug Hö-
hepunkte geben kann, hatten wir 
noch einen vorbereitet. Seit vielen 
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DJs       Eventtechnik       Mehr

MAG. OLIVER PUSSWALD
Dipl. Event- & Veranstaltungsfachmann

+43 (0) 676 / 784 05 08
willkommen@festefeiern.cc

WWW.FESTEFEIERN.CC



Jahren endlich mal wieder Live-Mu-
sik: Die „Salt Lake Dippers“ haben 
das Publikum mitgerissen, Jung und 
Schon-Länger-Jung das Tanzbein ge-
schwungen und die Stimmung war 
unglaublich. 

So lässt sich´s wirklich gut ins neue 
Jahr starten. Und warum es ein 
Besonderes ist? 2019/20 bedeutet, 
dass wir ab dem nächsten Kalen-
derneujahr das 90jährige Bestehen 
der Pfadfinergruppe Baden feiern 
können und das ist doch großartig!

Save the Dates
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48. Flohmarkt der Pfadfinder Bad 
Vöslau und des Lionsclubs Bad 
Vöslau

Sa., 09. Nov. 2019, 9:00–16:00 Uhr
So., 10. Nov. 2019, 9:00–13:00 Uhr

Der Flohmarkt findet im Kammgarn-
zentrum, Hanuschgasse 1 Top 11, 
2540 Bad Vöslau statt.

Winterlagerfeuer am Samstag, 
den 14. Dezember 2019

Während das Christkind im Advent 
schwer beschäftigt ist, bieten die Ba-
dener Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
einen Nachmittag lang Feuer, Punsch 
und Spiele für Groß und Klein!

Unser Kinderfaschingsfest 

findet am Samstag, 18. 

Jänner 2020 statt!



Am 15. September nahm eine mo-
tivierte Gruppe der Badener Pfad-
finder und Pfadfinderinnen am 
Velorun im Helenental teil.  

Bei optimalen Jogging- und Radlbe-
dingungen wurde fleißig getreten 
und gerannt – und so erreichten wir 
alle unbeschadet und strahlend das 
Ziel. Eine weitere fleißige Gruppe an 
Helferinnen übernahm außerdem 

eine der Labstellen auf der Strecke 
und versorgte die erschöpften Läufer 
mit Bananen, Getränken und Mo-
tivation. Danke an  IH Design  für die 
tollen T-Shirts und an die lieben Pfad-
finderinnen, die uns bei der Labstelle 
so fleißig angefeuert haben. 

Text: Isabella Scholda
Fotos: David Pfahler

Velorun – wir waren mit dabei!
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Internationale Kontakte lie-
ßen sich im Handumdrehen 
knüpfen.

Von 24. – 28. August fand dieses 
Jahr in Split die 16. Europakonfe-
renz (16th European Guide and 
Scout Conference) der Pfadfinder 
und Pfadfinderinnen statt. 

Mit einer neunköpfigen Delegation 
nahm Österreich daran teil. Mit von 
der Partie sind die zwei Badenerinnen 
Clara (WOSM Young Delegate) und 
Ronja (WAGGGS Young Delegate).

Bereits am 22. August machten sich 
Ronja und Clara auf den Weg nach 
Split. Während Clara um 15:30 in ih-
ren Zug nach Zagreb stieg, saß Ronja 
schon im Zug von Zagreb nach Split. 
Ab Graz leisteten Isi und Bumpi, zwei 
weitere Young Delegates, Clara im 

Zug Gesellschaft. Und somit begann 
das Anreise-Abenteuer der drei. Zwei 
Stunden Verspätung, Verpassen des 
geplanten Nachtzugs, Ausfall des Al-
ternativzugs, Verpassen des Flixbus-
ses, die Nacht am Bahnhof in Zagreb 
durchmachen, in der Früh in einen 
Flixbus einsteigen und dann end-
lich zwanzig Stunden später in Split 
ankommen. Zum Glück startete die 
Konferenz erst am Folgetag, wodurch 
wir noch einen Tag zum Entspannen 
(am Strand) hatten, denn am 24. Au-
gust hieß es „straight down to busi-
ness“.

Gestartet mit der Eröffnung der 
Joint Conference von WAGGGS und 
WOSM, gefolgt von getrennten Ses-

Zwei Badenerinnen auf Europakonferenz



sions ging die Konferenz so richtig 
los. Während WAGGGS sich haupt-
sächlich mit den Themen Transparenz 
und Finanzen beschäftigte, wurden 
bei WOSM eifrig Interviews mit den 
zehn Kandidat*innen fürs European 
Scout Committee geführt. Zwischen-
durch stand dann der Austausch im 
Vordergrund – sowohl innerhalb der 
österreichischen als auch mit den 
anderen europäischen Delegationen. 
Nach zahlreichen (teilweise sehr hit-
zigen) Diskussionen wurden am 27. 
August das European Scout und Eu-
ropean Guide Committee gewählt 
und am 28. August über Anträge ab-
gestimmt. Auch eine Österreicherin, 
Agnes Kauer, wird sich die nächsten 
drei Jahre im European Committee 
von WAGGGS einer neuen Aufgabe 
stellen. Doch damit nicht genug - un-
sere International Commissioner für 
WAGGGS wurde für ihre Arbeit in 
Europa und auch über Europa hinaus 
mit der Europe Regional Medal aus-
gezeichnet. GRATULATION an euch 
beide!!

Doch auch der Spaß darf während 
eines „paper-scouting“-Events nicht 
zu kurz kommen. Neben einer Ope-
ning und Closing Ceremony organi-
sierte das kroatische Konferenzteam 

einen International Evening sowie 
einen Croatian Evening auf der Fes-
tung Klis (ein Drehort von Game of 
Thrones), wo wir unter anderem ne-
ben kroatischen Spezialitäten auch 
Schwertkampf und Bogenschie-
ßen ausprobieren konnten. Wem 
das noch nicht genug Programm 
war, konnte anschließend in der 
Campus Bar auf einen Großteil der 
Konferenzteilnehmer*innen treffen.

Die Konferenz zeigte uns, wie 
wir die PPÖ auf internationaler 
Ebene vertreten können und wel-
chen Einfluss wir auf europäischer 
Ebene haben. Unsere nächsten 
Schritte sind, unsere persönli-
chen Projekte zu entwickeln, die 
Deutschsprachige Konferenz in 
Hamburg zu besuchen, und dann 
stehen nächstes Jahr im Sommer 
für uns die Weltkonferenzen an. 

Ronja wird für WAGGGS nach 
Uganda und Clara für WOSM 
nach Ägypten reisen. Stay tuned 
for updates!

Ronja & Clara
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Eine große Gruppe hat viel Ma-
terial und so platzte unser Mate-
riallager, der Materialkäfig, seit 
geraumer Zeit aus allen Nähten. 
Nach reichlichen Überlegungen 
im Vorfeld und nach 20 Stunden 
Arbeit zu Beginn des Pfadijahres 
ist es endlich geschafft - der Ma-
terialkäfig im Keller unseres Pfad-
finderheimes ist vergrößert. 

Es wurde gesägt, geflext, geschnit-
ten, gebohrt, gestemmt, geschraubt, 
alles in Gagerlgölb lackiert, energisch 
diskutiert sowie reichlich gelacht und 
somit hat das siebenköpfige Team al-
les gegeben, um die Lagerfläche um 
knapp 50% zu vergrößern. Es wurde 

ein komplettes Regal abgebaut, ver-
setzt und wieder aufgebaut genauso 
wie die Türe, und eine zusätzliche Git-
terwand wurde eingezogen. 

Da wir am Freitag weiter gekommen 
sind als geplant, konnten wir am 
Samstag auch einen Ausflug zum 
Baumarkt unseres Vertrauens ma-
chen, wo dann schon die neuen Re-
gale gekauft und danach gleich auf-
gestellt wurden. Samstagabend um 
21:30 Uhr war das ganze Spektakel 
vorbei und wir konnten in den wohl-
verdienten Feierabend gehen.

Text: Martin Rosdol
Fotos: Materialteam

Heimwerkerkönige Materialteam
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„Es ist zu jedem Anbeginn das 
Ende nicht mehr weit“, heißt es in 
einem unserer wichtigsten Lieder, 
und wieder einmal hat sich die 
Zeile bewahrheitet! 

Ganze acht Drittjährige, die nach Ge-
fühl der Leiter gerade erst von den 
WiWö gekommen sind, haben ihre 
Zeit bei Rauheneck sehr erfolgreich 
mit einigen Abzeichen – darunter auch 
mehreren Teamworks – beendet.

Dies wurde in der ersten/letzten Heim-
stunde am 9.9.19 intensiv 
gefeiert. Neben Lagerfotos 
und Lagervideo gab es eine 
GuSp-Disco und noch eine 
feierliche Überstellung. 

Gut Pfad euch alten  
Hasen bei den CaEx!

Ben, Jojo, Lilli, Matthias, Pauli-
ne, Raphi und Simeon

Jahresbeginn bei den GuSp Rauheneck



Trupptag Rauheneck: Teamwork 
oder Blödwork?

Gut zwei Drittel des Trupps Rau-
heneck fanden sich am Samstag, den 
5. Oktober im Heim zum ersten Rau-
henecker Trupptag ein. Was so ein 
Trupptag ist? Teamwork, Teamwork, 
Teamwork! Und das einen ganzen 
Tag lang!

Der Tag begann gemütlich mit Spie-
len wie „Drei Hände, zwei Füße“, bei 
dem die Leiter*innen den GuSp teil-
weise unmögliche Aufgaben gaben, 
wie zu dritt nur mithilfe eines Hockers 
lediglich 3 Nasen, 1 Fuß und 1 Hand 
den Boden berühren zu lassen. 

Das größte Projekt an dem Tag war 
eine Brücke zu konstruieren, die zwei 
Matchboxautos über eine Länge von 
drei Hockern von Tisch zu Tisch be-
fördern musste! Die „NSPF-Brücke“ 

war der knappe Sieger dieses Wett-
bewerbs, direkt gefolgt von der „To-
desbrücke“ und der „Lohn isch da-
Bridge“. 

Nach einem sehr sättigenden Mittag-
essen wurde das Wissen der GuSp 
über den restlichen Trupp in einer 
abgewandelten Version von Priva-
cy getestet und zum Schluss gab es 
noch eine kräftige Partie Räuber und 
Gendarm!

Was allerdings für alles das Highlight 
war, war die nach jeder Runde durch-
geführte und vor allem besungene 
Reflexion. Sowohl GuSp als auch 
Leiter*innen schätzten auf einem 
Plakat nach jedem Spiel ein, wie gut 
das Teamwork auf einer Skala von 
Blödwork bis Teamwork funktioniert 
hatte!

Text: Lilli Hofer

Trupptag bei den GuSp Rauheneck
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Am ersten Tag fuhren wir mit 
dem Zug von Wiener Neustadt 
bis nach Laibach. Während der zwei 
Tage in Laibach fanden wir Zeit die 
Stadt anzuschauen und die dortigen 
Pfadfinder*innen kennenzulernen. 
Gemeinsam mit der slowenischen 
Pfadigruppe spielten wir Gruppen-
spiele (Bangaloo), hatten die Mög-
lichkeit Cocolino, ein typisch slowe-
nischer Frühstücksbrei, zu kosten und 
verbrachten einen schönen Abend 
am Lagerfeuer, bei dem neue Freund-
schaften entstanden.

Danach fuhren wir mit einem Bus, 
mit schlecht eingesetzter Kühlan-
lage, nach Pula (Kroatien) weiter. 
Nach dieser langen Busfahrt war die 
nächste Hürde, das Material auf die 
Fähre zu schaffen. Eine Fähre ausge-
legt für 25 Personen fuhr mit nur 20 
Personen, dank unseres Materials. 
Anreise meint auch Aufbau der Zelte 
und des Hangars (welcher sehr an-
strengend war), doch glücklicherwei-
se konnten wir danach ins lauwarme 
Meer springen.

Der ermüdende Aufbautag endete 
noch sehr erfreulich, nachdem wir 
nicht mehr selber kochen mussten. 
Eine dort campende Jugendgruppe 
schenkte uns ihren übriggebliebenen 
Eintopf, der mehr als ausreichend für 
unseren Hunger war.

In dieser Woche hatten wir durch-
aus viel Programm. Einen Tag ver-
brachten wir in Pula und lösten Rätsel 
in der Stadt. Eine Nacht schliefen wir 
auf Fort Punta Christo, einer Burg zu 
der wir wanderten. Diese Wande-
rung war insbesondere interessant, 
da uns unsere Karte durch ein mili-
tärisches Minenfeld schicken wollte. 
Durch gemeinsames Abklären der 
Situation in der Gruppe und mit un-
seren Leiter*innen entschieden wir 
uns für eine alternative Route. Die 
Übernachtung in dem selbstgebau-
ten Unterschlupf mit einer Plane war 
unser Highlight der Woche. Den letz-
ten Tag nutzten wir zum Chillen, den 
Sonnenuntergang anzusehen und am 
Ende gemeinsam Schokofondue zu 
essen, um im Anschluss ein letztes 

SoLa der CaEx Hydro: Laibach & Pula
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Dipl.-ing. (FH) gerHarD nOVaK 
ingenieurbürO allgemein beeiDeter gericHtlicH
Für baupHysiK zertiFizierter sacHVerstänDiger

2500 baDen bei Wien · austria
erzHerzOgin isabelle-str. 66

tel.:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 0
FaX:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 24
e-mail:  OFFice@tb-nOVaK.at
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Mal ein Lagerfeuer zu machen. 

Das schönste waren jedoch die 
Sonnenuntergänge, bei denen 
viele Fotos entstanden sind. Alle 
wunderschön.

Der Tag der Abreise kam und wir 
bauten ab, luden den Sportbus an 
und warteten. Am Abend stiegen wir 
endlich in unseren Nachtbus ein und 
versuchten zumindest etwas Schlaf in 
dem ungemütlichen Bus zu bekom-
men.

Wir hatten viel Spaß in „Jamaika“ 
und verstanden uns untereinan-
der von Tag zu Tag besser!

Text: CaEx Hydro
Fotos: David Pfahler



Am 11. Oktober machten wir uns, 
teils mit dem Fahrrad, auf zum 
Pfadfinderheim in Gumpoldskir-
chen, in welchem unser diesjäh-
riges Planungs-HüWo stattfinden 
sollte. 

Dort angekommen, begannen wir 
mit gruppenstärkenden Aktivitäten, 
in denen wir in Zweier- oder Dreier-
gruppen unter anderem Mini-Sket-
ches darstellen durften. So kam es, 
dass wir uns zum Beispiel an einer 
interessanten Werwolfrunde zwi-
schen Tamara und David und einer 
verblüffend guten Nachstellung der 
vielen Billiardabende bei Leni erfreu-
en durften.

Danach ging es eifrig ans Kochen 
denn zum Abendessen sollte es (be-
sonders einfallsreich) Wraps geben.

Nachdem das ganze, nun ja das meis-
te schmutzige Geschirr abgewaschen 
war, wurde noch das eine oder andere 
Bewegungsspiel gespielt. Als es dann 
schon langsam dunkel wurde setzten 
wir uns gemütlich ums Lagerfeuer 
und sangen Klassiker wie „Atemlos“, 
„Wrecking Ball“, „Disco Party“ und 
„F*ck her gently“ . Dann wurde uns 
noch das gute alte Gute-Nacht-Lied 

gesungen und gegen ein Uhr lagen 
dann schon alle brav im Bett…. Naja 
am Boden in ihren Schlafsäcken.

Am nächsten Tag wurde nach dem ge-
meinsamen Frühstück und genügend 
Morgensport das Thema 8 Schwer-
punkte angesprochen. Anschließend 
suchten sich 5 Kleingruppen jeweils 
einen davon aus und planten dazu 
eine Heimstunde. Die Ergebnisse 
lauten wie folgt: Weihnachtsheim-
stunde, Unterschlupf-Wettkampf, 
Skifahren, Escape The Room und ein 
Stadtspiel zum Konsum unserer Ge-
sellschaft und seiner Auswirkungen.

Das nächste Thema war die Planung 
des KiFaFe’s 2020 wozu auch viele 
Ideen zusammengetragen wurden. 
Von Kinderschminken über Casino bis 
zu Disco war gefühlt alles vertreten.

Doch jedes schöne HüWo hat leider 
auch wieder sein Ende, und so mach-
ten sich nach einer entspannenden 
Tanzstunde mit Clara alle auf den 
Heimweg.

Fun Fact: Die Toiletten sind direkt 
mit dem Probesaal der Gumpolds-
kirchner Blaskapelle verbunden.

Hüttenwochenende der Hydro
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Text: Jakob Schintzel
Fotos: David Pfahler



Sehr geehrte Damen und Herren! 

Falls Sie noch nicht sitzen sollten, 
dann wäre jetzt der Zeitpunkt 
dafür. Denn wir RaRo haben es 
geschafft. Ein selbstgeplantes 
Sommerlager mit, ich wiederhole 
mit Programm! Ich weiß, ich weiß. 
Standing Ovations bitte erst am 
Ende des Trailberichtes.
 
Aber nun von vorne. Von Montag, 
19.8. bis Mittwoch, 28.8.2019 sind 
rund 22 RaRos nach Igls gefahren, 
um ein paar schöne Lagertage zu ver-
bringen. 

Kaum angekommen ging das Aben-
teuer schon los, denn nach 15 min 
hat uns ein netter Arbeiter darauf 
hingewiesen, sofort den Lagerplatz 
zu verlassen. Gas tritt aus und zieht 
über den Platz. Mit seinen Worten 
hatten jedoch unsere deutschen La-
gernachbarn einige Probleme, denn 
Zitat: „Man schmeckts schon“, war 
ihnen eher nicht geläufig. Aber gut, 
nach 30 min konnten wir wieder auf 
den Platz und den Aufbau starten. 

Nun ging es los. Ein wundervoller 
Aussichtsturm wurde gebaut mit 
Blick auf die Nordkette. Aussicht be-
kommt 10 von 10 Punkten. Noch 
ohne die Sorge, gleich alle mit unse-
rem Gestank zu verscheuchen, ging 
es in die StuBay Therme, wo wir die 
Rutschen unsicher gemacht haben, 
8 Leute auf einem 2 Personen Reifen 
ist doch normal?!. Ein Grüppchen ist 
auf den Patscherkofel gewandert, 
der Rest hat einen Ausflug nach Inns-

bruck unternommen. Wie bei einem 
tollem WiWö-Lager durfte auch die 
Olympiade nicht fehlen. Mit Preisen 
wie eine Trinkflasche mit Froschfigur 
darauf, Eisformen in Schirmoptik, 
oder Flamingo-Eiswürfelförmchen 
hat sich jeder ins Zeug gelegt. Eine 
zweite Wanderung auf die Höttinger 
Alm folgte ebenfalls, dort wurden 
mal zur Sicherheit gleich 11 Kaspress-
knödelsuppen bestellt. Eine kleine 
Gruppe hat sich dann auch noch zu-
sammengetan, um raften zu gehen, 
die Kaspressknödel, Keksi und Chips 
müssen auch wieder weggesportelt 
werden!

RaRo auf Sommerlager in Igls
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Und wenn es dann keine Unterneh-
mung gab wurde viel, sehr viel…also 
wirklich viel mit Henna-Farbe gemalt. 
Oder gegessen. Oder Schundis ge-
lesen. Oder in der Jurte versumpert. 
Gehört halt auch zu einem RaRo-
Lager dazu! 

Nun bleiben nur mehr 2 Aufgaben. 
Nummer 1: Aufhören „Parcous“ zu 
rufen, wenn man ausrutscht oder 
stolpert und dann doch noch landet 
(Falls unbekannt: The Office Parkour 
suchen und Video anschauen). Und 
Nummer 2: den blöden Schlüssel für 

den Kühlschrank Nr. 5 finden, damit 
wir die Kaution wieder bekommen. 
Ich denke beides wird ein langer Pro-
zess. 

So und nun meine Herrschaften: 
Schön war´s, es wurde viel gelacht, 
Programm war toll, Anreise hat nicht 
wie in Polen vor 4 Jahren 27 Stunden 
gedauert…. Nun können Sie aufste-
hen und applaudieren! Danke! Dan-
ke! Wir haben uns sehr bemüht!

Text: Raphaela Gruber
Fotos: Paul Kubalek
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Gilde auf Eröffnungsfahrt

Nachdem die Vorstellung der 10 Stati-
onen vom Scout History Trail, welcher 
quer durch Baden führt, abgeschlos-
sen ist, möchten wir eine neue Serie 
starten. Gemeinsam mit Wilfried hat 
das Redaktionsteam, bestehend aus 
Marlene und Vero, getagt und mit 
dieser Ausgabe möchten wir euch die 
neue Serie präsentieren:

Wir werden euch Persönlichkei-
ten aus den unterschiedlichsten, 
beruflichen Bereichen vorstellen, 

welche Pfadfinder sind bzw. wa-
ren und in welchen Lebenssituati-
onen auf bei der Pfadfinderbewe-
gung Erlerntes zurückgegriffen 
wird und was sie aus dem aktiven 
Pfadfinder-Sein mitgenommen 
haben.

In der nächsten Ausgabe beginnen 
wir mit dem ersten Porträt und möch-
ten euch bereits einen Vorgeschmack 
geben, über wen ihr demnächst mehr 
erfahren dürft.

Beeinflusst die Pfadfinderei  
unser Dasein?
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im Porträt: Katharina Gerlich

Ich bin Schauspielerin, (Synchron-)
Sprecherin und Filmschaffende 

und arbeite mit verschiedensten 
Künstler*innen aus ganz Europa 

zusammen.

Unsere diesjährige Eröffnungs-
fahrt führte uns zuerst nach 
St.Pölten. 

Im Landesmuseum Niederösterreich 
besuchten wir das Haus der Geschich-
te und das Haus der Natur mit seinen 
Sonderausstellungen „Stechen, Krat-
zen, Beißen – mit den Waffen der 
Natur“ und „meine Jugend -deine 
Jugend“, was uns zu interessanter 

Diskussion und Austausch anregte. 

Weiter ging‘s nach Wilhelmsburg, wo 
wir bei den Hoflieferanten nach einer 
Jause mit hauseigenen Produkten den 
Betrieb besichtigen konnten. 

Es war ein gemütlicher und informa-
tiver Tag.

Text: Netti Gruber

demnächst



Wir gratulieren Netti ganz herzlich …

Nach den beliebten Sommerheuri-
gen, wo wir uns jeweils dienstags 
bei einem anderen Badener Heurigen 
treffen, brachten wir zunächst das 
Gildeheim zum Glänzen und konnten 
in der Woche darauf die neue Saison 
in der Palffygasse mit dem traditionel-
len Cocktail im Klub eröffnen. 

Zu diesem Anlass konnten wir auch 
auf runde Geburtstage anstoßen und 
gratulierten Veronika Schiller, Inge 
Oswald, Karl Schwarzott und Hannes 
Gruber ganz herzlich. Schön, dass 
ihr zu unserer Runde gehört – wir 
wünschen euch weiterhin alles Gute! 
Eingeladen waren auch Vorstand und 
Leiterinnen und Leiter der Jugend-
gruppe, sowie fleiße Helferleins, zum 
Beispiel in der Lagerküche. Ohne euer 
Engagement wäre so eine aktive Kin-
der- und Jugendarbeit bei den Badner 
Pfadis nicht möglich. 

Auch wir von der Gilde sagen Dan-
ke, auch für eure Unterstützung bei 
unseren Aktivitäten. Wir freuen uns, 
dass wir so gut zusammenhalten und 
uns gegenseitig zur Seite stehen –

Schön, dass wir alle Teil der großen 
Badner Pfadfinder Familie sind!

Text: Netti Gruber

Vom Sommer in den Herbst
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Netti hat ihre Ausbildung 
zum Diplomgildemeister ab-
geschlossen und bekam Mit-
te Oktober das Gilwell-Hals-
tuch und das Woodbadge 
verliehen – wir gratulieren 
ganz herzlich!



Wir gedenken Erich Grader

Die Aktion „Scoutissimo 4.0 – das 
gruppenübergreifende LeiterIn-
nenspiel“ im April 2018 erhielt 
vom Verband der Pfadfindergil-
den Österreichs den Gilde-Aktiv-
Preis in Silber. 

Der Verband vergibt den Preis für au-
ßergewöhnliche Aktionen, die über 
das normale Gildeleben hinausgehen. 
„Scoutissimo 4.0 – das gruppenüber-
greifende LeiterInnenspiel von Gil-
de und ehemaligen Leiterinnen und 
Leitern“ hat uns als Planende und 
Durchführende mindestens genauso 
begeistert gehabt, wie die teilneh-

menden LeiterInnen aus Baden und 
umliegenden, befreundeten Pfadfin-
dergruppen.

Es waren so viele Einreichungen aus 
ganz Österreich, dass erstmals Gold-
Silber-Bronze vergeben wurden – da 
freut uns der silberne „Georg“ be-
sonders.

Text: Thomas Völkerer
Foto Gilde-Aktiv-Preis: Martin Mucha

Gilde-Aktiv-Preis für Scoutissimo 4.0
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Auch das Feedback hat uns 
gezeigt, dass wir fabelhaf-
te Arbeit geleistet haben:

– Nochmal DANKE für 
das wahnsinnig leiwande 
Spiel! Ist einfach mal cool 
auf der anderen Seite teil-
nehmen zu dürfen – nicht 
nur immer die WiWö :-P
– So ein Abenteuer! Fast 
wie im Tomb Raider, den 
ich am Tag davor im Kino 
geschaut hab.

„Rich“ war nach 1945 ein Pfad-
finder der ersten Stunde, später 
Roverführer und nach Papa Merzl 
von 1974 bis zur Übersiedlung nach 
Waidhofen/Thaya (1976) Klubchef 
unseres damaligen APK Baden. Noch 
am Vorabend seines Hinscheidens 
haben wir beim Heurigen mit Netti 
über das abenteuerliche Leben ihres 
Onkels geplaudert ... 

Unser Mitgefühl gilt seiner Gattin Hel-
ga, den drei Söhnen und den Enkeln.

„Ich habe meine
Aufgabe erfüllt und 

bin nach Hause
gegangen.“
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			   Details folgen
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PFADFINDER-GILDE BADEN
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detailliertere Gilde-Programm ist zu finden unter: www.ontrail.at/gilde/programm/
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